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 177/96 1716 März 25., Colombes 

Schreiben von Beat Franz Plazidus Zurlauben an Beat Jakob II. 

Zurlauben betreffend persönliche und finanzielle 

Angelegenheiten 

  C Zurlauben1 meldet seinem lieben Vater2, dass sich seine Gattin 3 langsam von 

ihrer schweren Krankheit erholt und dankt ihm und seiner lieben Mutter 4 für 

ihre Anteilnahme. Er wird noch diese Woche extra nach Paris reisen und mit 

dem Prince5 besprechen, was der Vater fordert. Bei der Gelegenheit wird er 

auch Fontaine6 treffen. Zurlauben empfiehlt, dass man diesem ihre «contracts» 

entzieht, da bereits viele Geschäftsleute festgenommen wurden, unter anderen 

der frühere Lakai Bourvallais 7 und Miot, die beide über immense Güter 

verfügen. 

Zurlauben hat dem Soldaten Bärlocher das Billet übergeben, das ihm sein Vater 

für ihn geschickt hat. Er wird ihn so lange möglich in seiner Kompanie behalten. 

Kolin8 liess sich nur mühsam zur Bezahlung seiner Schuld verpflichten. In 

diesem Zusammenhang erwähnt Zurlauben Kolins Mutter9 und die Schweiz. 

Folgende Person wird erwähnt: der König 10. 

 
1  Beat Franz Plazidus Zurlauben. 
2  Beat Jakob II. Zurlauben. 
3  Marie-Florimonde de Pinchène, Gattin von Beat Franz Plazidus Zurlauben.  
4  Maria Barbara Zurlauben. 
5  Louis-Auguste de Bourbon, Duc du Maine, Prince de Dombes.  
6  Claude Fontaine. 
7  Paul Poisson de Bourvallais. 
8  Felix Oswald Kolin. 
9  Elisabeth Peyer, Stiefmutter von Felix Oswald Kolin. 
10  Ludwig XIV., König von Frankreich. 
 
AH 177, Bl. 218-219 • Bl. 219 leer. 
Original, in französischer Sprache. 


